
Aiie lexte 
40 Quellentexte 
aus der alten Schweiz, 
für Schüler gesammelt 
von Franz Wey. 

Im 
mittelalterlichen 
Dorf 

© Copyright by Comenius-
Verlag, CH-6285 Hitzkirch, 
1976 
Alle Rechte vorbehalten 
Gestaltung: 
Atelier Stadelmann, Sursee 
Druck: Buchdruckerei 
Maihof, Luzern 



Inhaltsverzeichnis 
Im mittelalterlichen Dorf 

1. Vom dörflichen Leben 
2. Landwirtschaft 
3. Strassen 

201-217 
218-230 
231-240 

1. Vom dörflichen Leben 
201 Das Dorf ist umzäunt 
202 Die Bauern fassen Beschlüsse 
203 Ammann und Weibel, zwei Dorfbeamte 
204 Streit im Dorf! 
205 Wenn fremde Betrüger auftauchen 
206 Aberglaube 
207 Feinde dringen ein! 
208 Zum Wasser Sorge tragen! 
209 Die Feuerwehr 
210 Sport 
211 Unterthaltung und Mode 
212 Der Dorfherr erlässt Kleidervorschriften 
213 Die Bauern und die Jagd 
214 Das Recht, im Dorf zu wohnen 
2-1 5 Wer ein Haus bauen darf 
216 Der Bäcker 
217 Die Dorfwirtschaft 

2. Landwirtschaft 
218 Die Äcker werden umzäunt 
219 Wie sehen Ackerzäune aus? 
220 Die Getreideernte 
221 Eine Heuschreckenplage 
222 Wer Vieh auf die Gemeindeweide 

treiben darf 
223 Von der Viehzucht 
224 Die Zuchttiere sind besonderes Vieh 
225 Wenn Vieh Schaden anrichtet 
226 Ein wichtiger Mann: der Dorfhirt 
227 Der Bannwart bewacht die Felder 
228 Sorge um den Wald 
229 Im Wald weidet das Vieh 
230 Die Jagd ist Herrenrecht 

3. Strassen 
231 Strassenbreite und Verkehrsregeln 
232 Die Breite wird gemessen 
233 Wer die Strassen unterhalten muss 
234 Brücken 
235 Brückengeld 
236 Wenn Reisende das Land beschädigen 
237 Wer auf der Reise in Not gerät 
238 Wenn Reisen lebensgefährlich ist 
239 Eine Strassenräubergeschichte 
240 Strassenräuber enden am Galgen 


